
Die Klimaaussichten  
in der Pflege auf einen Blick
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Der Psyma CARE Klima-Index ermittelt einmal jährlich deutschlandweit den Stimmungsindikator für den 
Zukunftsmarkt Pflege. Er bildet damit ein valides Stimmungsbild mit fundierten Trendaussagen ab. Sehen 
Sie hier die wichtigsten Fakten dazu, wie sich die Stimmung in der Pflege verändert hat, wo diese doch 
inzwischen in aller Munde ist und auch politisch viel über Pflege gesprochen wird. Weitere Ergebnisse der 
Studie finden Sie unter deutscher-pflegetag.de/presse.
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Im Vergleich zu 2017  
ist das Klima um -4,7 Punkte 
abgekühlt. 

Das CARE Klima 2018 ist im 
Westen etwas frostiger als 
im Osten, im Süden frostiger 
als im Norden.
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Gesellschaftlicher Stellen-
wert der Pflege ist gering

Patientensicherheit  
nicht ausreichend

Ausweitung der  
Pflegeversicherung

Bereitschaft zu  
höheren Beiträgen

Bedarfsdeckung von  
Pflegefachpersonen 

Politische Relevanz der  
Pflege: Niedrig

Nord-Süd-Gefälle

Ost-West-Gefälle
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Der Stellenwert wird im Vergleich zu 2017 
um 10 %-Punkte geringwertiger in der  
Gegenüberstellung mit anderen Berufs- 
gruppen eingeschätzt.

Die Hälfte aller Befragten beurteilt die  
Patientensicherheit wie auch in 2017 nur  
als „teilweise gewährleistet“. 

86 % stimmen für eine Ausweitung der  
Leistungen zur Pflegeversicherung. 

77 % wären bereit, für die Ausweitung der 
Pflegeversicherung einen höheren Beitrag zur 
Pflegeversicherung zu bezahlen.

76 % aller Befragten glauben nicht, dass 
der Bedarf in den kommenden 10 Jahren 
gedeckt werden kann.

Im Vergleich zum Vorjahr schätzen die  
Befragten den Stellenwert des Themas  
Pflege bei der Politik als niedriger ein. 

2017

2017

20182018

-10 % 
-5 % 

53
 %

2018

76 % 

86 
% 

77 %


